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wo mich Mr. A. Rogers durch seine freundlichen Be­
mühungen zu lebhaftem Dank verpflichtete. Neben andern 
kleineren Arbeiten schrieb ich hier aus Cod. Dd I, 17 eine 
kurze unbekannte Papstfortsetzung des Martin von Troppau 
ab, die ebenso wie zwei ähnliche Stücke, die gleich zu 
erwähnen sind, in SS. XXX gedruckt werden sollen.

Die Zeit bis Weihnachten reichte noch gerade aus 
zu einem kurzen Besuche der Kathedralbibliothek 
von Durham (17.—20. December), wo bisher noch niemals 
für die Monumenta gearbeitet worden war, obwohl der 
sorgfältige Katalog von Rud einige Hss. aufzählte, deren 
Durchsicht erwünscht war.

Der Bibliothekar Rev. W. Greenwell liess so viele Hss., 
als ich ihm nannte, aus dem alten Klosterrefectorium, in 
dem die werthvollen Manuscripte der Kathedralbibliothek 
jetzt aufgestellt sind, nach seiner behaglichen Wohnung 
schaffen, die nebenbei bemerkt ein ganzes Museum selbst­
gesammelter prähistorischer Broncen in sich birgt, räumte 
mir sein eignes Studierzimmer ein und erwies dem ihm 
völlig Fremden ein so herzliches Wohlwollen und eine so 
liberale Gastfreundlichkeit, dass ich ihm stets ein Gefühl 
warmer Dankbarkeit bewahren werde. — Der Ertrag der 
Arbeit lohnte immerhin die Reise. Ausser einigen Colla­
tionen, wie der des Concils von Seligenstadt 1023 im ersten 
Bande der Constitutiones mit Cod. B IV, 17 schrieb ich 
auch hier eine ungedruckte Papstfortsetzung des Martin 
aus B II, 35 ab und machte insbesondere eingehende Aus­
züge, verbunden mit Abschriften einzelner Stücke, aus 
einer interessanten und, wie es scheint, ganz unbekannten 
Formelsammlung des 13. Jh. (C IV, 24), die mir noch näher 
zu untersuchen bleibt. Auch in den meisten andern 
englischen Bibliotheken habe ich vielfach meine Auf­
merksamkeit auf die Formelsammlungen des 13. und 14. Jh. 
gerichtet und manche Notizen darüber gemacht, die in 
einem weiteren Artikel der Beilagen zusammenfassend ver­
werthet werden sollen. Bei der Unmöglichkeit, viele der 
Adressen- und datenlosen Stücke im Augenblick auf ihre 
Bedeutung hin zu erkennen, würde hier allerdings erst 
eine systematische Durcharbeitung alles Brauchbare aus­
schöpfen können.

Zu Weihnachten kehrte ich nach London zurück und 
nahm dort am 27. December meine Thätigkeit wieder auf, 
über die schon oben berichtet ist. Hier ist nur noch 
nachzutragen, dass von da am 24. Januar ein kurzer Ab­
stecher nach Winchester unternommen wurde. Die


